
WUNDER 

,,All you can 
eat" direkt 
vom Baum 
VOM TRl:IIKRAn,TNEAJ(I 

C.<?srero Abcnd IJcim Hunoo­
)-paziecgang traf ich meine 
ungarischen Nachbrun, Blü­
ten essend vor einer linde. 
.Abendessen·. enrgegM<en 
)ie auf meine Frage. was sie 
don machten. aKomm. wir 
laden dich ein."' Reim Essen 
eriahlre ich vou mlSerem 
Treffen mit den Vereinen Na­
rurfi'cunden. l.andliäbcn. Im­
ker- und T<lcingartcnvcrcin 
und über au das, was Wir i.o 
dieser Woche ertahrm durt: 
tcn: Es heißt nicht Insekten­
hotel. sondern Nisthi1fc. 
Wtldbienen fü~u sehon l>ei 
4 Crad. sind also auf Schnee­
glOckchcn und Krokusse an­
gewiesen, das F.hrcnamt 
sehwinder, auf dem Mt,se. 
umsdach gibt es drei Bienen­
stöcke. die SRH hat Bienen 
geleast. Meisen fressen F..i­
l'bffiprozessionsspinner. 
mon konn bei der SGldt 
Hamm nicht nur Baum-son­
dern auch ßccq>atcnschaficn 
OIJ<?nwhlllro ... ZumAbscbied 
rief mir mein N.!chbar noch 
zu. dass das hier übr~J'fflS 
Selbstbedienung sei - quasi: 
.All you eao eat!" 

.. Das Wunder von Hamm" 
ist eine sechswochige Pro-­
felctrelhe des Treib­
kraft.Theaters. Darin sam-­
meln die Theatermacher ge... 
meinsam mit Hammer Bor­
gern • Wunder· und ielgen, 
warum l-lamm und das Le­
ben hier besonders sind. 
Diese Kolumne begleitet 
das Theaterprojekt. 


